Nationale Informationsstelle für Kulturgüter-Erhaltung 

Wissenschaftliche Tätigkeit

Die Nationale Informationsstelle für Kulturgüter-Erhaltung NIKE definiert ihre Tätigkeit zur Erhaltung und Pflege des materiellen Kulturgutes der Schweiz mit den Mitteln der Information, der Koordination und der politischen Arbeit.
Information
– NIKE-Bulletin: Der Schwerpunkt im ersten Heftteil widmet sich jeweils einem Thema aus der Kulturgüter-Erhaltung, das in sechs bis acht Beiträgen behandelt wird; der nachfolgende Service-Teil erscheint zweimal jährlich als erweitertes Einzelheft. Das NIKE-Bulletin erscheint jährlich mindestens fünf Mal.
Nr. 1-2/2008, NIKE-Bulletin zum Denkmaltag 2008: Ein Tag zum Geniessen – Lieux de délices – Una giornata da gustare; Nr. 3/2008, Service-Heft; Nr. 4/2008, 20 Jahre Trägerverein NIKE – 20e anniversaire de l’Association de soutien au Centre NIKE; Nr. 5/2008, Service-Heft; Nr. 6/2008, Oberflächen – Surfaces.

– Websites: Laufende Aktualisierung und Verbesserungen von «www.nike-kultur.ch».
Koordination
– Agenda: Die NIKE sammelt und publiziert Tagungs-, Weiterbildungs- und Veranstaltungsangebote in den Gebieten der Denkmalpflege, der Archäologie und der Konservierung/Restaurierung im In- und Ausland. Die «Agenda» wird auf «www.nike-kultur.ch» publiziert.
Politischer Auftrag und Tagungen
– Budgetkürzungen Sektion Heimatschutz und Denkmalpflege: Die Verschiebung der Förderschwerpunkte im Bundesamt für Kultur – hauptsächlich im Rahmen des Entlastungsprogramms 2003 – führte zu Ungunsten der Sektion Heimatschutz und Denkmalpflege zu massiven Budgetkürzungen. Verschiedene Organisationen versuchten mit vereinten Kräften die Budgetkürzungen zu korrigieren. Der Antrag auf Budgeterhöhung ist bei beiden Räten in der Wintersession angenommen worden.
– Anhörung zum Bericht «Memopolitik. Eine Politik des Bundes zu den Gedächtnissen der Schweiz»: Mitarbeit an der zusammen mit der SAGW eingereichten Stellungnahme.
– Die NIKE feierte ihr 20-jähriges Bestehen als privat-rechtliche Organisation. Die Jubiläums-Delegiertenversammlung fand am 25. April im Hôtel de Musique in Bern statt. Nach der DV hielt Dr. Oswald Sigg, Vizekanzler und Bundesratssprecher, ehemaliger Vize-Präsident der NIKE, das Anstossreferat zur Podiumsdiskussion «Kulturgüter-Erhaltung erhalten!». Die Feier wurde durch musikalische Darbietungen des Duos Räss-Gabriel umrahmt.

– Tagungen: Intensive Mitarbeit bei der Organisation der Tagung «Denkmale unter Druck. Auswirkungen des politischen und ökonomischen Strukturwandels», welche die NIKE zusammen mit der Arbeitsgruppe Weiterbildung ICOMOS Schweiz am 31.10./1.11. im Schloss Thun organisiert hat und die mit 200 Teilnehmenden ein voller Erfolg war.
Vorträge
– Dr. Cordula M. Kessler, Leiterin der NIKE, sprach zum Thema «Steter Tropfen höhlt den Stein – Öffentlichkeitsarbeit im Bereich der Kulturgüter-Erhaltung» an der Tagung «Denkmale unter Druck» (siehe oben).
Publikationen

– NIKE-Bulletin, 23. Jg., fünf Ausgaben (davon eine als Doppelnummer), dreisprachig (deutsch, französisch und italienisch), insgesamt 256 S., ill., Auflage jeweils 2400 Exemplare (ausser Nr. 1/2: 5200 Exemplare).
– «Europäischer Tag des Denkmals ETD/ Journées européennes du patrimoine JEP/ Giornate europee del patrimonio», offizielle gesamtschweizerische Broschüre zum Denkmaltag vom 13./14. September 2008, gemischt dreisprachig deutsch, französisch und italienisch, Bern 2008, 100 S., ill., Auflage 63’000 Exemplare.
Internationale Beziehungen

– René A. Koelliker, Projektleiter ETD/JEP, hat die Schweiz an der «Réunion annuelle des coordinateurs des journées européennes du patrimoine» vom 22. bis 25.10. in Brüssel vertreten.
Öffentlichkeitsarbeit

– Europäischer Tag des Denkmals ETD / Journées européennes du patrimoine JEP

«Ein Tag zum Geniessen – Lieux de délices – Una giornata da gustare»: Über 70’000 Personen haben am 13. und 14 September vom überaus reichhaltigen Angebot des Europäischen Tags des Denkmals, der in der Schweiz zum 15. Mal durchgeführt wurde, Gebrauch gemacht. Während des Wochenendes standen der Bevölkerung 247 Orte offen. Trotz des schlechten Wetters mit Dauerregen und Kälte wurde der Besucherrekord von 2006 egalisiert.
Zum diesjährigen Erfolg trug die intensive Medienkampagne bei: Über 530 Artikel auf nahezu 900 redaktionellen Seiten sind zum Denkmaltag in Zeitungen und Zeitschriften erschienen – dies entspricht einer erneuten 33-prozentigen Zunahme im Vergleich zum Vorjahr. Auch in den elektronischen Medien ist noch einmal eine Steigerung gegenüber dem bisherigen Rekordjahr 2007 erzielt worden.

Die nationale Lancierung mit Medienkonferenz vom 28. August wurde im Haus der Gesellschaft der Herren zu Schützen in Luzern durchgeführt. Dank der Gastfreundschaft der Herren zu Schützen und der guten Zusammenarbeit mit der Denkmalpflege des Kantons Luzern wurde die Lancierung zu einem gelungenen Anlass mit über 50 Teilnehmenden. Als Redner traten u.a. Dr. Jean-Frédéric Jauslin, Direktor Bundesamt für Kultur BAK, und Dr. Hans Widmer, Nationalrat, Präsident des Trägervereins NIKE, auf.

Den Auftakt zum Denkmaltag bildete die Podiumsdiskussion zum Thema «Grandhotels zwischen Ruine und Pracht». Die von rund 50 Personen besuchte Veranstaltung fand am 2. September im Berner Kornhausforum statt.
Als Kooperationspartner konnten der Bund Schweizer Architekten BSA, ICOMOS Landesgruppe Schweiz (Arbeitsgruppe Historische Hotels und Restaurants), hotelleriesuisse, Kulinarisches Erbe der Schweiz/Patrimoine culinaire suisse, La Semaine du Goût, Schweiz Tourismus, Schweizer Heimatschutz, Swiss Historic Hotels, der Verband Schweiz. Schreinermeister und Möbelfabrikanten VSSM und ViaStoria gewonnen werden. Die Sektion Heimatschutz und Denkmalpflege des Bundesamtes für Kultur BAK ermöglicht die Durchführung des Denkmaltages seit 1994.

Administration

Im Berichtsjahr traf sich der Vorstand zu drei ordentlichen Sitzungen unter dem Präsidium von Dr. Hans Widmer, Nationalrat. In der Geschäftsstelle sind gegenwärtig fünf Personen im Teilzeitpensum beschäftigt, dies sind insgesamt 3.075 Vollzeitstellen. Als Nachfolger von C. M. Kessler für die Projektleitung ETD/JEP wurde der Kunsthistoriker René A. Koelliker gewählt. Die Geschäftsstelle der NIKE ist im September an den Kohlenweg 12, Liebefeld, umgezogen.

Quelle: http://www.sagw.ch/jahresbericht

3/3

